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Das Projekt «Eine Kirchgemeinde 
Thun» läuft auf Hochtouren. Im 
Herbst ist eine Konferenz geplant, in 
der über notwendige Schritte bei der 
Fusion und die Art der Zusammenar­
beit gesprochen wird.

Der Grosse Kirchenrat hat im Mai 2023 
einen Kredit von 595 000 Franken für die 
Umsetzung des Projektes freigegeben.  
Im Projekt ist vorgesehen, dass das 
Steuergremium die Gesamtverantwor-
tung trägt, die konkreten Ergebnisse wer-
den jedoch in verschiedenen Teilprojek-
ten erarbeitet. Dabei ist entscheidend, 
wie das künftige Kirchenleben gestaltet 
wird. Die Ergebnisse dieses Teilprojektes 
«Kirchenleben» werden die Kirchenmit-
glieder direkt betreffen. Die kirchlichen 
Angebote sollen weiterhin die Bedürfnis-
se der Mitglieder abdecken, wenn viel-
leicht auch in einer Form, die den heuti-
gen Bedürfnissen mehr entspricht. 

Der Steuergremium
Das Steuergremium, bestehend aus je 
zwei VertreterInnen aus allen Kirchge-
meinden sowie Vertreterinnen und Ver-
tretern der Pfarrschaft, der Sozialdiako-
nie und Katechetik – steuert das gesamte 
Projekt und ist verantwortlich für dessen 
Umsetzung. Alle wichtigen Entscheide 
werden in diesem Gremium gefällt – bis 
auf die Abstimmung unter den Kirchen-
mitgliedern über den definitiven Zusam-
menschluss aller Kirchgemeinden Thun. 
In unterschiedlicher personeller Zusam-
mensetzung werden in den Teilprojekten 
die entsprechenden Unterlagen erarbei-
tet: Im Teilprojekt Finanzen werden das 
Vermögen und die Schulden auf die ein-
zelnen Kirchgemeinden aufgeteilt, sollte 
eine Kirchgemeinde dem Zusammen-
schluss nicht zustimmen. Im Teilprojekt 
Aufbauorganisation / Prozesse und Ab-
läufe wird ein Vorschlag für die definitive 
Organisationsstruktur erarbeitet und im 

Teilprojekt Reglemente / Weisungen die 
entsprechenden Dokumente angepasst. 
Alle diese Arbeiten münden in einen Fu-
sionsvertrag, der letztlich den Mitgliedern 
aller Kirchgemeinden zur Abstimmung 
vorgelegt wird. Erst die Annahmen dieses 
Vertrages führt zur eigentlichen Fusion. 

Teilprojekt Kirchenleben
Im November 2023 hat die Projektgruppe 
Teilprojekt «Kirchenleben» ihre Arbeit 
aufgenommen. In zehn Workshops er-
arbeitet sie Grundlagen für die kirchli-
chen Arbeitsbereiche. Um eine gemeinsa-
me Sicht darauf zu gewinnen, analysiert 
sie die wesentlichen Prozesse, die in den 
fünf Kirchgemeinden zu beobachten sind. 
Dabei gilt es, den gemeinsamen Nenner 
herauszuschälen und zugleich kulturelle 
Besonderheiten zu würdigen. 
Für die Pfarrkonferenz findet Ende Juni 
ein Treffen statt, um die pfarramtlichen 
Arbeitsbereiche zu analysieren und für 

die nächsten Jahre zweckmässig zu bün-
deln. Der Mitgliederverlust der vergange-
nen Jahre drückt sich in der Stellenpla-
nung resp. einer substanziellen Stellenre-
duktion und somit in der Planung pfarr-
amtlicher Arbeit aus. 
Im September 2024 ist dann eine grosse 
Konferenz vorgesehen. Daran sollen etwa 
130 Leute aus allen Berufsgruppen und 
allen Räten miteinander herausfinden, 
welche Schritte im Prozess wichtig sind, 
worauf es in einer kommenden Zusam-
menarbeit zu achten gilt und welche Zu-
kunft man sich gemeinsam vorstellt. Die 
Konferenz ist ein wichtiger Meilenstein 
auf dem Weg der Reformierten in Thun 
für die kommenden Jahre. 
Ob es ab 2027 eine einzige Kirchgemein-
de oder mehrere davon geben wird, ist of-
fen. Eine Zusammenarbeit ist jedoch in 
jedem Fall notwendig; und sie ist vielver-
sprechend, weil daraus neue Energie ge-
wonnen werden kann.

THOMAS STRAUBHAAR/MARTIN PEIER

Projekt «Eine Kirchgemeinde Thun»

 «Gemeinsam für eine Kirchgemeinde»
Soziale Arbeit

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Ferien in der Kartause Ittingen 
Die reformierte Gesamtkirchgemeinde 
Thun bietet vom 14. bis am 19. Oktober 
2024 Ferien für Menschen ab 70 Jahren 
an. Die Fahrt mit «Gafner Car» führt in die 
Kartause Ittingen in den Thurgau. In den 
alten Mauern des ehemaligen Kartäuser-
klosters befinden sich das Kunstmuseum 
Thurgau, das ittinger Museum, ein Guts-
betrieb sowie wunderschöne Gärten. 
Interessierte beginnen die Ferientage je-
weils mit Gymnastik und einer Einstim-
mung mit Gedanken zum neuen Tag. 
Nach einem reichhaltigen Frühstück 
unternehmen wir interessante Tagesaus-
flüge. Mit dem Postauto, welches direkt 
vor dem Hotel hält, erkunden wir die  
Umgebung. Die Region bietet viele Mög-
lichkeiten.
Mit der Fähre kann beispielsweise das 
Zeppelinmuseum in Friedrichshafen be-
sucht werden, in Konstanz gibt das Aqua-
rium «Sealife» Einblick in die Tiefen des 
Meeres, das Schloss Arenenberg lädt 
zum Verweilen und Besichtigen ein, in 
den Städten Stein am Rhein, Schaffhau-
sen und Winterthur werden spannende 
Stadtführungen zu verschiedenen The-
men angeboten.
Entspannung findet man in den schönen 
Gartenanlagen des ehemaligen Klosters, 
welche zum Spazieren und zum Verweilen 
einladen.  Ob unterwegs auf verschiede-
nen Themenpfaden durch die Gärten 
oder auf einem Gang durch den Ittinger 
Wald, durch die Weinberge, über Wiesen 
und Äcker zur nahen Thur oder zum 
Nussbaumersee, die Bewegung belebt 
die Sinne, tut gut und vervollständigt den 
Besuch in der Kartause Ittingen zu einem 
ganzheitlichen Erlebnis. 
Zum Abendessen kehren wir ins Restau-
rant Mühle in der Kartause ein. Das Res-
taurant bietet gesunde, saisonale und mit 
grosser Sorgfalt zubereitete Gerichte an. 
Dabei richtet sich das Angebot, ganz im 
Sinne der klösterlichen Tradition der 
Selbstversorgung, nach den Erzeugnissen 
aus dem eigenen Gutsbetrieb. 
Wer noch mag, trifft sich am Abend zum 
Spielen, Singen, Austauschen und zum 
gemütlichen Zusammensein.
 
In den Ferien werden Sie von Martin Koel-
bing, Katharina Buser und Nora Zwahlen 
begleitet. Bei Fragen melden Sie sich  
bei Nora Zwahlen, Tel. 079 126 31 07, oder 
Katharina Buser, Tel. 079 890 49 58.

Wir freuen uns auf Sie. 

Das Steuergremium (v.l.): Nathanael Jacobi, Henri Zürcher, Verena Schär, Stefan Wälchli, Ursula Straubhaar, Peter Moor, Joel Stalder, Mirjam Richard, Silvia Kohler,  
Silvia Junger, Heinz Leuenberger, Jürg Schönholzer, Thomas Straubhaar (Vorsitz) und Martin Peier (Teilprojektleiter). Auf dem Foto fehlen: Franziska Furer, Piero Catani, 
Christoph Lerch und Cornelia Salvisberg. � Foto: zvg

Ausstellung

«Alltagsheilige» in der Stadtkirche
«Wer in diesem Land die Arbeit 
macht»: Unter diesem Titel präsen­
tiert der Illustrator Daniel Lienhard 
zwölf Fotomontagen. Diese zeigen 
Alltagssituationen, in denen Heiligen­
figuren ins Bild integriert wurden.  
Die Bilderausstellung wird vom  
9. Juni bis am 8. September in der 
Stadtkirche zu sehen sein. 

Zwölf Heiligenfiguren hat der in Bregenz 
lebende Schweizer Illustrator Daniel Lien-
hard in Fotos von Alltagssituationen mon-
tiert. Eine zeigt die um 1480 von Benede-
to de Maione gefertigte «Thronende Ma-
donna» in einer Strassenbahn. Auf dem 
Bild, so erzählt der Illustrator die passen-
de Geschichte dazu, trifft Marie mit ihrem 
Sohn Paul zufällig auf eine alte Schul-
freundin und erzählt ihre Geschichte. Auf 
einer anderen Bildmontage stapelt die Fi-
gur des Heiligen Christophorus (um 1750 
entstanden) Kunststoffkisten. In der von 
Lienhard erzählten Geschichte ist er Yan-
ko, ein Spargelstecher aus Bulgarien. Die 
von Daniel Lienhard erstellten Bildmonta-

Information
Die Ausstellung ist vom 9. Juni bis 8. September täglich von 9 bis 19 Uhr in der 
Stadtkirche Thun am Schlossberg 12 zu sehen. Eröffnung der Ausstellung:  
Sonntag, 9. Juni, um 10 Uhr – mit Gottesdienst. 
Abschluss der Ausstellung: Sonntag, 8. September, um 10 Uhr – mit Gottesdienst.
Mehr Informationen über Daniel Lienhard und sein Schaffen sind auf seiner  
Website zu finden: www.lienhardillustrator.com

«Marie, Hausfrau mit Paul» – Die Heiligen­
figur in der Bildmontage: Thronende  
Madonna, Benedetto da Maiano, um 1480.

«Yanko, Spargelstecher aus Bulgarien» – Die Heiligenfigur in der Bildmontage:  
Hl. Christophorus, ca. 1750, Museo Pedro de Oma, Barranco, Peru. 
Bildmontagen: Daniel Lienhard

gen entlocken auf den ersten Blick ein 
Lächeln, zusammen mit den Geschich-
ten, die der Illustrator erzählt, sind die 
Fotos tiefgründig und regen zum Nach-
denken nach. 
Nun werden die zwölf Bilder von Daniel 
Lienhard auch in Thun gezeigt. Genauer 
in der Stadtkirche. Dort können Sie vom 
9. Juni bis am 8. September bewundert 
werden. 

MHA



1414		 Goldiwil-SchwendibachGoldiwil-Schwendibach
Reservationen
Rahel und Beat Amstutz 
Tel. 033 442 04 02 
rahelbeat@sunrise.ch

Sekretariat
Marianne Synak
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 033 821 02 00
marianne.synak@ref-kirche-thun.ch

Kirchgemeinderat 
Dorothee Waldvogel
Flühliweg 10A
3624 Goldiwil
dorothee.waldvogel@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Danuta Lukas, Pfarrerin
Dorfstrasse 63B, 3624 Goldiwil
Tel. 079 563 48 13
danuta.lukas@ref-kirche-thun.ch

Markus Zürcher, Pfarrer
Alpenstrasse 28c, 3628 Uttigen
Tel. 079 136 34 65
markus.zürcher@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Ildikó Reber-Zacskó
Alpenweg 6, 3661 Uetendorf
Tel. 076 731 42 66
ildikoreber@gmail.com

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

JUNI 2024

ZUSTÄNDIG FÜR ABDANKUNGEN

1.–2. Juni / 13.–30. Juni 
Pfarrerin Danuta Lukas,
Tel. 079 563 48 13

3.–12. Juni
Pfarrer Markus Zürcher, 
Tel. 079 136 34 65

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
KUW-Gottesdienst mit 1. Klasse KUW
Katechetin Ildikó Reber
Christoph Rehli, Orgel

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfarrerin Danuta Lukas
Franz Bühler, Orgel

KINDER/FAMILIE/JUGEND

KUW
KUW 1. Klasse
Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr, Gottesdienst 

KUW 8. Klasse
Mittwoch, 5. Juni, bis Freitag, 7. Juni, 
Konflager

Jungschar 
Samstag, 1./15./29. Juni. 
Treffpunkt KGH Goldiwil: 13.30 Uhr, 
Treffpunkt Swisshof, Heiligenschwendi: 
13.45 Uhr. 
Für alle Kinder ab 6 Jahren.
Im Wald

jungschariloa.jimdo.com

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Kaffee im Kirchgemeindehaus 
Jeden Donnerstag,  
von 9 bis 11 Uhr
Saal Kirchgemeindehaus

Meditation
Dienstag 4. Juni, 19 Uhr. 
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Frauentreff «Die gesellige Gottheit»
Donnerstag, 13. Juni, 19 Uhr.
Gesprächs- und Diskussionsabend mit  
Abendessen für Frauen. Kontakt: 
Danuta Lukas, Tel. 079 563 48 13
Kirchgemeindehaus

W3 Männer unterwegs
Donnerstag, 13. Juni, 19.30 Uhr. 
Kontakt: Gottfried Hirzberger,  
Tel. 033 223 65 82
Kirchgemeindehaus

Zäme Zmittag ässe
Mittwoch, 26. Juni, 12.15 Uhr.
Kosten CHF 13.– pro Person.
Anmeldung bis 22. Juni.
Anmeldung und Auskunft:  
Hansruedi und Brigitta Lauber,  
Hubelmatt 9, 3624 Goldiwil  
Tel. 033 442 25 11 / 079 953 12 64  
Email: b-h.lauber@gmx.ch
Kirchgemeindehaus

Besinnlicher Impuls
Nun grünt und blüht es
Wenn man um diese Zeit in Gartenzen-
tern geht, dann wimmelt es nur so von 
Hobbygärtnerinnen und -gärtnern, die 
ihren Balkon begrünen und zum blühen 
bringen möchten. Auch ich gehöre zu die-
ser Sorte Mensch. Immerhin darf ich zur 
Entschuldigung sagen, dass ich erblich 
vorbelastet bin, denn mein Vater war 
Friedhofgärtner. Zwar habe ich keinen 
Garten, aber als Balkonpflanzengärtner 
bin ich doch recht erfolgreich, siehe Bild 
(Margriten selber gezogen aus einem 
Steckling). 

Noch mehr als mit Pflanzen beschäftige 
ich mich mit Texten, die ich lese, auslege, 
bewundere oder selber schreibe. Folgen-
der Text von mir ist nicht ganz so ernst zu 
nehmen, ist ganz sicher keine brauchbare 
Anleitung für Hobbygärtner. Oder doch? 
Vielleicht ist es ein kleiner Wink für all 
jene, die jede Laus immer gleich mit der 
Chemiekeule erschlagen wollen. 

Der gute Mann von Sezuan
der pflanzte seinen Garten an. 
Es grünte 
und blühte
bis kam der grosse Leguan.
Der frass den halben Kabis an.
Mit Pfeffersprei 
und viel Geschrei
vertrieb der Mann von Sezuan
den bösen, bösen Leguan.
«Was soll ich nur!?
Von Kabis keine Spur!»
Der gute Mann von Szuan
begann erneut mit Setzen an:
Er nahm Pfefferschoten
und Chili, die roten. 
Da kam der böse, böse Leguan
Der frass, so schlau, nur Blätter an. 
Doch Chili, die roten,
und die Pfefferschoten
überliess er dem guten Mann von Sezuan. 

Der Text ist auch eine Hommage an Ber-
told Brecht, dessen Buchtitel «Der gute 
Mensch von Sezuan» ich leicht verändert 
in der ersten Zeile verwendet habe. 
Von der Form her ist der Text fast ein Li-
merick, eine besondere Versform. In rei-
ner Form hat ihn Mani Matter verwendet 
in seinem Lied: 

Dr sidi abdel assar vo el hama
Het mal am morge früe no im pijama
Ir strass vor dr moschee
Zwöi schöni ouge gseh
Das isch dr afang worde vo sim drama.

Auch Mani Matter verehre ich sehr und 
Kurt Marti und Franz Hohler und gewisse 
Autoren der Bibel. Bloss in der Bibel mer-
ken wir leider nicht immer, welches Vers-
mass in den Psalmen verwendet wurde 
oder wie es klanglich in der Originalspra-
che tönte. 

Nun hoffe ich, der Frühling bewirke, dass 
auch bei Ihnen vieles spriesst: schöne 
Blumen, wundervolle Gedichte, schöne 
Briefe. Versuchen Sie es doch einfach. 

MARKUS ZÜRCHER, PFARRER

ZÄME ZMITTAG ÄSSE

KIRCHGEMEINDEHAUS GOLDIWIL

MITTWOCH, 26. Juni 2024, 12.15 UHR
Zum gemeinsamen Mittagessen sind alle herzlich 

willkommen! 

ANMELDUNG

KONTAKT

Bis Samstag, 22. Juni 2024, bei Hansruedi und Brigitta Lauber

Hansruedi und Brigitta Lauber | b-h.lauber@gmx.ch |  
Telefon 033 442 25 11 / 079 953 12 64 

Bild: pixabay

Foto: M. SynakFoto: M. Zürcher



LerchenfeldLerchenfeld 1515

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–11 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

JUNI 2024

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni
Kein Gottesdienst

Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine, 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 16. Juni
Kein Gottesdienst

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Pfarrerin Sabine, 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 30. Juni
Kein Gottesdienst

KASUALIEN

Konfirmandinnen
Jessica Gygax, Leona Nyffenegger
«Denn er wird seinen Engeln  
befehlen, dich zu beschützen,  
wohin du auch gehst.»

PSALM 91,11

Wir trauern um
Ernst Maibach, 1941
«Jetzt ist mein Erkennen Stückwerk, 
dann aber werde ich ganz erkennen, 
wie ich auch ganz erkannt worden bin.»

1. KOR. 13,12

ANLÄSSE 

Zmorge mit Kurzandacht
Mittwoch, 5. Juni, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Kaffi u Chueche under dr Bueche
Mittwoch, 19. Juni, 14–15.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä Ässä
Donnerstag, 27. Juni, 12–13 Uhr.
Anmeldung bis am Montag vorher,  
17 Uhr bei: Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder  
gerne Besuche machen möchte, melde 
sich bitte bei: Sabine Wälchli, Pfarrerin, 
Tel. 033 222 17 84

Friedensgebet
Freitag, 7. und 21. Juni, 12 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 5. und 19. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Bibliolog-Abend
Dienstag, 18. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Buch-Abend
Dienstag, 25. Juni, 19.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Sitzen in Stille, 
um Kraft zu schöpfen
Montag, 10. und 24. Juni, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr. 
Ausser in den Ferien. Auskunft: Tanja 
Gruber, Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. und 18. Juni, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 079 484 76 61
Kirche Lerchenfeld

Kegeln
Montag, 10. und 24. Mai, 14.30 Uhr.
Auskunft: Otto Gyger,  
Tel. 033 222 18 07
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Wandergruppe
Mittwoch, 19. Juni, Bahnhof Thun.
Auskunft und Anmeldung bis 17. Juni: 
Susi Bodmer, Tel. 076 520 08 59,  
ab 18 Uhr

 
 
 

Sommerwanderung  
 

Mittwoch, 19. Juni 2024 
 

Treffpunkt:  09.45 Uhr Bahnhof Thun, Kiosk 
(Velostation/Milchbrüggli)  

Abfahrt: 10.00 Uhr nach Höfen Kistlern  
Rückfahrt: 15.30 od. 16.30 Uhr ab 

Wattenwil od. Burgistein  
Tickets: individuell lösen 

von Thun bis Höfen Kistlern 
Retourfahrt: offen, je nach 
Zielort 

 
 

 

Jetzt anmelden  
bis 17. Juni: 
Susi Bodmer  
076 520 08 59 
jeweils ab 18 Uhr 

 

Wir starten um ca. 10.30 Uhr in Höfen. 
Ein gemütlicher Spaziergang durch 
ruhige, ländliche Landschaft führt uns 
zum Dittligsee. (ca. 1.15/1.30 Std.) 
Beim idyllischen See verpflegen wir uns 
mit dem Picknick aus dem Rucksack. 
Anschliessend geht es zur 
nostalgischen Dittligmühle, wo wir uns 
mit Kaffee und Gebäck in Irmas Cafe 
stärken können. 
Der Gürbe entlang nach Wattenwil  
(ca. 30 Min.) kann die Wanderung bis 
Burgstein (30 Min.) verlängert werden. 
Gemütliche, ca. 4-stündige Wanderung,  
12 km, Aufstieg: 70m, Abstieg: 200m 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  

«Kaffi und Chueche 
under dr Bueche» 

 

Ustuusche, käffele,  
s gmüetlech ha  

Mittwoch 
19. Juni / 7. August 2024 

14 Uhr bis 15:30 Uhr  
unter der Buche bei der Kirche 

bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal  

 
Pfarrerin  
Sabine Wälchli 
und Team 
 
 

Wir heissen Sie  
willkommen!

Am 21. Juni findet um 19 Uhr der Neu-
zuzüger-Anlass unserer Kirchgemeinde 
statt. Der Kirchgemeinderat und die 
Mitarbeitenden laden alle, die neu in 
unserer Kirchgemeinde sind, zu einem 
gemütlichen Abend ein. Wir werden gril-
lieren, haben Zeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und einen schönen 
Abend zu verbringen. Als Highlight, so 
viel sei schon mal verraten, werden Sie 
das Lerchenfeld aus einer Perspektive 
entdecken, die Ihnen bisher nicht zu-
gänglich war: Sie können den Kirchturm 
erklimmen und das Lerchenfeld von 
oben betrachten.
Bis am 7. Juni können sich Neuzuzüger*in-
nen, die eine Einladung erhalten haben, 
bei uns anmelden. Wir freuen uns auf Sie!

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

Einzigartigkeit?! 

Original oder Kopie? Echt oder Fake?
Einzigartig? Das Fragezeichen passt gut. 
Wir stellten uns im Frühlingsatelier – der 
Kinderwoche der reformierten Kirche 
Lerchenfeld – wie gewohnt viele Fragen. 
Fragen, die uns angeregt haben, ge-
meinsam zu entdecken. Und unsere Ent-
deckungen verdienen Ausrufezeichen, 
gleich mehrere!!! Auch wenn manchmal 
auf den ersten Blick Dinge gleich schei-
nen, sie sind es nicht. Keine Schneeflo-
cke ist gleich wie die andere, jeder Planet 
hat seine Eigenheit und auch jede Tier-
pfote ist anders ausgestaltet. Wir haben 

David aus der Bibel begleitet mit seiner 
Einzigartigkeit. Er wurde einzigartig aus-
erwählt, hat einzigartig gekämpft, war 
ein einzigartiger Dichter und Musiker, 
ein einzigartiger Freund, aber auch ein 
einzigartiger Feind. Und wir sind auf die 
Suche nach den Spuren unserer Einzig-
artigkeit gegangen; unsere Augen sind 
einzigartig, unsere Finger, unsere Stim-
me, unsere Kreativität, unser Herz und 
auch das, wofür es schlägt. 

Was wir bei David gehört haben, haben 
wir auch für uns beansprucht. Nämlich, 
dass Gott aufs Herz schaut und uns 
auswählt, weil wir alle etwas ganz Be-
sonderes sind. Und das auch als Gruppe. 
Oder probiere mal einen Kanon allein zu 
singen …

DAS EINZIGARTIGE TEAM 

DES FRÜHLINGSATELIERS

Frühlingswanderung
Vom 19. März 2024  
zur Hängebrücke Hohstalden
Der Tag begrüsst uns mit wärmenden 
Sonnenstrahlen, die motivierten Wan-
dererInnen stehen bereits voller Neugier 
und Vorfreude am Treffpunkt. Alle sind 
bereit und freuen sich auf den Ausflug 
Richtung Frutigen.

Nach der Ankunft führt uns der Weg ent-
lang des Flusses Engstligen zu der impo-
santen Hängebrücke. Wir wandern durch 
die Engstligenauen, ein wunderschönes 
Naturschutzgebiet.
Die Überquerung der Hängebrücke Hoh-
stalden, sie ist mit 153 Metern eine der 
längsten Europas und schwebt in luftiger 
Höhe von 38 Metern, beeindruckt uns 
alle. Am Ende der Brücke gönnen wir uns 
im Hängebrügg-Beizli eine Pause.
Die Wanderung führt uns auf der an-
deren Seite der Engstligen zurück zum 
Bahnhof Frutigen.
Ich danke allen, die mich auf der Wan-
derung begleitet haben, für die inter-
essanten und offenen Gespräche, den 
Zusammenhalt und die Rücksichtnahme 
untereinander.

Ich freue mich auf die nächste Wande-
rung, welche im Sommer stattfinden 
wird. (Siehe Flyer unten)

SUSI BODMER

Bibliolog-Abend

Bibliolog ist ein Weg, die Bibel als leben-
dig und bedeutsam für das eigene Leben 
zu erfahren.
Bibliolog ist ein Weg, spielerisch in Ge-
meinschaft der Vielfalt der Bedeutungs-
möglichkeiten auf den Grund zu gehen.
Bibliolog nimmt den biblischen Text 
ernst und lädt ein zum fröhlichen und 
ernsthaften Spiel. Bibliolog bringt das 
schwarze Feuer des biblischen Textes 

zum Leuchten, indem das weisse Feuer 
der Zwischenräume geschürt wird.
Bibliolog beruht auf der jüdischen Bibel-
auslegung des Midrasch.
Bibliolog ist was für Bibelkundige und 
Bibelgreenhorns, für Kirchennahe und 
Menschen, die mit Kirche nichts am Hut 
haben.
Im Bibliolog gibt es die Kategorien von 
richtig und falsch nicht – denn alles, was 
gesagt wird, ist wertvoll.
Im Bibliolog darf jeder mitmachen und 
mitreden, aber niemand wird dazu ge-
zwungen – man darf auch nur zuhören.
Broschüren liegen in der Kirche auf. 

Auskunft: Pfarrerin Sabine Wälchli, 
Bibliolog-Leiterin, 033 222 17 84
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Sekretariat / Raumreservationen
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
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Tel. 033 223 17 66 
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Marianne Bracher, Marianne Brechbühl, 
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www.refkirche-thun-stadt.ch

Kirchgemeinderat
Heinz Leuenberger
Präsident
Lauenenweg 14, 3600 Thun
Tel. 079 311 20 20
h.leuenberger@bluewin.ch

Pfarramt
Kreis 1
Rebekka Grogg, Pfarrerin
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 19 48
rebekka.grogg@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarramt
Margrit Schwander, Pfarrerin
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 033 222 10 08
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Martin Koelbing, Pfarrer
Frutigenstrasse 22, 3600 Thun
Tel. 033 222 40 14
martin.koelbing@ref-kirche-thun.ch
 

Kreis Schönau
Silvia Junger, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 78 82
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch

Sabina Ingold, Pfarrerin
Albert-Schweitzer-Weg 1, 3600 Thun
Tel. 033 222 76 55
sabina.ingold@ref-kirche-thun.ch

JUNI 2024

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Stadtkirche
Gottesdienst, Predigt und Liturgie,  
Pfarrerin Margrit Schwander.  
Musik:Roland Finsterwalder, Orgel 
Anschl. um ca. 11 Uhr Kirchgemeinde-
versammlung. 

Sonntag, 2. Juni, 11 Uhr
Kirche Schönau
Gottesdienst mit Pfarrerin Silvia Junger, 
Gospelchor Schönau, Workshop-Chor 
und Mandelzweigband aus Schönau im 
Schwarzwald, Myriam Bangerter, Piano. 
Taufe. Besuch durch eine Delegation aus 
der Kirchgemeinde Schönau im 
Schwarzwald. 

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Rebekka Grogg. Musik: Thuner 
Kantorei, Babette Mondry, Orgel. 
Eröffnung Kunstausstellung (siehe S. 13).

Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr
Kirche Schönau
Fiire mit de Chliine, Pfarrerin Silvia Junger 
und Team. Musik: Kathrin Bratschi,  
Orgel. Gespielt und erzählt wird  
die Geschichte «vom kleinen rosa  
Elefanten» von Monika Weitze.

Sonntag, 16. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Gottesdienst für Gross und Chlii. 
KUW-Gottesdienst 2. Klasse mit  
Pfarrerin Sabina Ingold. 
Musik: Doris Zürcher, Orgel

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrerin Saara Folini. 
Musik: Babette Mondry, Orgel 

Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Schönau
Pfarrerin Rebekka Grogg. 
Musik: Kathrin Bratschi, Orgel

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Stadtkirche
Gottesdienst für Gross und Chlii.  
KUW-Gottesdienst 2. Klasse mit cand. 
theol. Sydney Gautschi.  
Musik: Babette Mondry, Orgel

Sonntag, 30. Juni, 9.30 Uhr
Martinsheim
Pfarrerin Silvia Junger und Team.  
Musik: Gospel- und Kirchenchor Schö-
nau. Ökumenischer Gartengottesdienst

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
Stadtkirche
Pfarrer Martin Koelbing.  
Musik: Babette Mondry, Orgel

KASUALIEN

Konfirmiert wurden 
Riana Affolter; Seraina Bach; Ninja 
Bachmann; Louie Bartlome; Jasmin 
Baudenbacher; Sanna Berger; Luca 
Bertschi; Benjamin Blum; André  
Brügger; Zoé Bucher; Angelina Dolder; 
Levin Dolder; Elina Fröhlin; Karl  
Gagalick; Sven Gasser; Jael Graf; Silas 
Graf; Yara Heiniger; Tim Hunziker;  
Fabian Ingold; Milla Keller; Kay Kilchör; 
Lukas Knutti; Nico Künzi; Remo Marti; 
Gil Messerli; Nino Möri; Lenya  
Mühlemann; Carlo Müller; Dean Nekere; 
Rhea Pauchard; Riana Räfle; Diego 
Reusser; Vera Rothenbühler; Celina 
Rupp; Romina Ryser; Elena Salzmann; 
Mara Schild; Julia Schmid; Lynn Schmid; 
Gaëtan Schouwey; Jonas Schweizer;  
Valeria Segura; Alina Strauss; Andri 
Tschäppeler; Sophie von Grünigen;  
Jannick Walzer; Fabrice Zimmer; Sara 
Wüthrich; Emily Zeller; Mael Zürcher

Wir trauern um
Bernhard Kohler, 1939; Arno Paretzki, 
1938; Magdalena Siegenthaler, 1945; 
Rosmarie Steudler-Stähle, 1929;  
Manfred Zellweger, 1934

STILLE UND BESINNUNG

Meditieren 
«Meine Zeit steht in deinen Händen.»

PSALM 31,16

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr.  
Auskunft: Anna Barbara Hofmann,  
Tel. 033 222 19 46.
Stadtkirche

Zwischenhalt
Mittwoch, 5. Juni, 9.30–10.30 Uhr. Wir 
lesen und diskutieren das Buch der 
Sprüche. Einstieg jederzeit ohne  

Vorkenntnisse möglich. Auskunft:  
Silvia Junger, Tel. 033 222 78 82.
Kirche Schönau

Trägerkreis Kinder-/Jugendarbeit
Montag, 3. Juni, 19–20 Uhr. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13
Chapelle, Frutigenstrasse 22

Wir hören zu (Open Office)
Donnerstags, 9.30–15 Uhr.  
Berichten Sie uns, was Sie beschäftigt, 
wir hören zu. 
Unterweisungshaus

KINDER/JUGEND

Station 22 (6. bis 9. Klasse) 
Samstag, 22. Juni, Ausflug. 
Auskunft: Michal Messerli,  
Tel. 078 891 95 13

Track 22 (ab der 9. Klasse)
Samstag, 22. Juni, Ausflug. 
Auskunft und Anmeldung: 
Michal Messerli, Tel. 078 891 95 13

Westside Schönau
Öffnungszeiten: jeweils freitags von 
14.30 bis 17.30 Uhr
Altes Pfarrhaus Schönau

KONTAKT UND BEGEGNUNG

WhatsApp-(Broadcast)
Informationen zu Veranstaltungen und 
inhaltliche Inputs ganz unkompliziert 
aufs Mobiltelefon. 
Auskunft: Silvia Junger,  
Tel. 079 945 14 05, und  
Sabina Ingold, Tel. 076 499 55 60. 

Spiel- und Jassnachmittag
Donnerstag, 6. Juni, ab 13.30 Uhr.  
Auskunft: Nora Zwahlen,  
Tel. 079 126 31 07.
Kirchgemeindehaus 

Wanderung durch die Schweiz 
Dieses Jahr wandern wir kreuz und quer 
durch die Schweiz. Die An- und Rückrei-
se für die weiteren Streckenabschnitte 
erfolgt mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Die Wanderungen dauern ca. 3 Stunden, 
Verpflegung aus dem Rucksack. Gerne 
können Sie einzelne Etappen mitwan-
dern, wir freuen uns auf alle Mitreisenden. 
Anmeldung und Auskunft: 
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 
079 703 89 71.
Kirche Schönau

Domino
Samstag, 1. Juni, ab 16 Uhr: Zvierihöck. 
Je nach Wetter im Pfarrhausgarten oder 
im Alten Pfarrhaus. Gemütliches Zusam-
mensein bei Kaffee, Tee und Kuchen. 
Samstag, 22. Juni, Schiffsausflug mit 
Spaziergang. Treffpunkt an der Schiff-
ländte Thun beim Dampfschiff Blümli-
salp, Abfahrt 12.40 Uhr. Billette selber 
besorgen und Picknick mitbringen, für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Picknick 
bei der Fischzucht Faulensee (Toilette 
vorhanden). Rückkehr mit dem Schiff ab 
Faulensee um 16.20 Uhr, Ankunft in 
Thun um 17.20 Uhr. 
Auskunft und Anmeldung bis Freitag-
abend: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 
079 703 89 71.
Kirche Schönau

Puzzle
Auf den Hund gekommen: Freitag,  
28. Juni, um 17 Uhr. Treffpunkt auf dem 
Platz vor der Kirche Schönau. Alle sind 
herzlich willlkommen, mit oder ohne 
Hund (Hunde bitte an die Leine).  
Wir gehen auf einen kurzen Spaziergang. 
Anschl. kleine Feier und Apéro für alle, je 
nach Wetter im Pfarrhausgarten oder 
auf dem Kirchenplatz. 
Auskunft: Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88 / 
079 703 89 71 oder per 
E-Mail: sonja.raemi@ref-kirche-thun.ch  
Kirche Schönau

Jassen
Jeden Montag ab 13.30 Uhr. Während 
der Schulferien Ort nach Absprache. 
Auskunft: Sylvia Feldmann,  
Tel. 033 333 26 69.
Kirche Schönau

Café 0–100 
Das Café für Gross und Klein.  
Jeden Freitag, 14–17 Uhr im Alten  
Pfarrhaus Schönau. Auskunft:  
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95.
Altes Pfarrhaus Schönau

KREATIVITÄT

Handarbeiten
Dienstag, 4. Juni, 14–16 Uhr. Strickst du 
gerne in Gesellschaft und fertigst dabei 
Materialien für den Herbstmärit an? 
Dann bist du in der Handarbeitsgruppe 
herzlich willlkommen. Auskunft: Noëmi 
Porfido, Tel. 079 431 07 95.
Kirche Schönau

Basteln
Dienstag, 2. Juli, 9 bis 11 Uhr.
Auskunft: Marianna Steudler,  
Tel. 079 442 37 50.
Kirche Schönau

GEMEINSAM ESSEN

Pastatag
Jeden Dienstag, 11.30–13 Uhr (ohne 
Schulferien). Kosten: Fr. 5.– (Pasta und 
Salat).
Kirchgemeindehaus

Mittagessen für Alleinstehende 70+
Sonntag, 2. und 30. Juni, 12 Uhr.  
Anmeldung: Brigitta Lauber,  
Tel. 079 953 12 64.
Kirchgemeindehaus

Treffpunkt
Donnerstag, 27. Juni, 11.30–14 Uhr. Mit-
tagessen für alle. Überraschungsmenu 
mit Vorspeise und Dessert zu einem 
günstigen Preis. Ohne Anmeldung.
Kirche Schönau

Schönaukafi
Jeden Montag, Dienstag und Mittwoch, 
9–11 Uhr im Pfarrhaus Schönau. 
Zugang zur Bibliothek. Auskunft:  
Vreni Sommer, Tel. 033 221 43 05 oder 
Fränzi Furer, Tel. 033 223 68 16.
Altes Pfarrhaus Schönau 

KULTUR UND KONZERTE

Konzert mit dem Orpheus-Ensemble aus 
der Ukraine am 12. Juni, 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche. Proben jeden Mittwoch, 
19.45 Uhr im Kirchgemeindehaus (ohne 
Schulferien). Auskunft: Dirigent Simon 
Jenny, Tel. 079 207 52 19
simon.jenny@bluewin.ch oder
www.thuner-kantorei.ch
Kirchgemeindehaus

Kantörli
Probe: Samstag, 1. Juni, 9.30–11 Uhr. 
Auskunft: Myriam Bangerter, 
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75.
Kirchgemeindehaus

Einladung zur ordentlichen  
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 2. Juni, ca. 11 Uhr nach dem 
Gottesdienst in der Stadtkirche Thun.

Traktanden
1. Genehmigung Traktandenliste
2. �Kenntnisnahme und Information  

Vermögenswerte
3. �Orientierungen 

– Thomas Straubhaar informiert über 
den Stand des Projekts EINE Kirchge-
meinde Thun

4. Verschiedenes
5. �Datum der nächsten ordentlichen 

Kirchgemeindeversammlung:  
Sonntag, 3. November 2024, ca. 11 Uhr 
in der Stadtkirche Thun

Anschliessend sind alle zum Apéro einge-
laden.

Protokollauflage
Das Protokoll der ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung vom 19. November 
2023 war ab.
27. November 2023 dreissig Tage auf der 
Website www.refkirche-thun-stadt.ch auf-
geschaltet.

Während der erwähnten Auflagefrist ist 
keine Einsprache erhoben worden. Der 
Kirchgemeinderat hat das Protokoll an 
seiner Sitzung vom 17. Januar 2024 ge-
nehmigt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE THUN-STADT

DER PRÄSIDENT KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

SIG. JON KELLER

3600 THUN, 3. APRIL 2024

Gartenfest Schönau 
Ein Quartierfestli für Jung und Alt

Gospelchor 
Gottestdienst 11.00 Uhr 

Pizza aus dem
Pizzaofen Totti 
12.00 - 14.00 Uhr

Crêpes und Drinks
von der Créperie Thun

12.00 - 16.30 Uhr
Hennatattoos

und Spielsachen
kleiner Planschpool

12.00 - 17.00 Uhr

2. Juni 2024

11.00 - 17.00 Uhr

Bringt gute Laune und viele Menschen 
von gross bis klein zu unserem Gartenfest mit! 

Alle Einnahmen gehen direkt an die Gastronomen. 
Bezahlung: Bar und Twint.

Findet nur statt, wenn es
nicht regnet. 

Wird über Whatsapp Status
am 28.05. mitgeteilt.

079 431 07 95 
(Noëmi Porfido) 
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Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Gemeinwesenarbeit und 
Besuchsdienst 
Kontaktperson Kreise 1–3:
Nora Zwahlen, Tel. 033 334 67 77
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch

Kontaktpersonen Kreis Schönau-Lukas:
Noëmi Porfido, Tel. 079 431 07 95
noemi.porfido@ref-kirche-thun.ch
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88
Dominique Fuhrer, Tel. 033 223 48 64

Fachstelle Kinder+Jugend
(Koordination KUW)
Frutigenstrasse 22
Leitung Fachstelle:
Mirjam Richard
kuw.leitung.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Administration Fachstelle:
Christine Zwahlen
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 221 64 82

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus
Schlossberg 10 
Jörg Schüpbach
Tel. 079 565 04 06

Kirchgemeindehaus Frutigenstr. 22
Thomas Bieri, 
Tel. 033 222 64 34

Kirche Schönau
Bürglenstrasse 15
Elsbeth Weber
Tel. 079 945 51 33

Altes Pfarrhaus Schönau
Albert-Schweitzer-Weg 1
Dominique Fuhrer
Tel. 078 614 92 94

JUNI 2024

Verabschiedung Sydney Gautschi 
Begrüssung Isabelle Knobel

Sydney Gautschi, 
cand. theol., hat im 
Lauf des ersten Halb-
jahrs 2024 eine Kon-
firmandenklasse 
unterrichtet und im 
Mai zur Konfirmation 
geführt. Er hat Got-

tesdienste in unserer Kirchgemeinde 
übernommen und im Altersheim Schö-
negg die Andachten gestaltet. Der Kirch-
gemeinderat dankt Sydney Gautschi für 
seine ausgezeichnete und sorgfältige 
Arbeit und wünscht ihm beruflich wie pri-
vat nur das Beste und Gottes Segen.

Mit Amtsantritt 1. Juli 2024 hat der Kirch-
gemeinderat Pfarrerin Isabelle Knobel als 
Pfarrverweserin mit einem Pensum von 
25 % gewählt. Am 1. Juli nimmt Pfarrerin 
Isabelle Knobel ihre Arbeit in unserer 
Kirchgemeinde auf. Sie wird eine Konfir-
mandenklasse führen, die Andachten im 
Altersheim Schönegg leiten sowie Got-
tesdienste und Amtswochen überneh-
men. Ich begrüsse Isabelle Knobel ganz 
herzlich in Thun und wünsche ihr für ihre 
Arbeit ganz viel Gutes.

KIRCHGEMEINDERAT THUN-STADT

DER PRÄSIDENT HEINZ LEUENBERGER

© Kartause Ittingen 

Ferien 70+ in der Kartause in Ittingen 
… ein Kraftort im Thurgau, im Herzen der Ostschweiz … 

Montag, 14. Oktober, bis Samstag, 19. Oktober 2024 

Mit dem Unternehmen Gafner-Car reisen wir nach 
Ittingen, in das Hotel Kartause. Im ehemaligen 
Kartäuserkloster befinden sich nebst dem Hotel das 
Kunstmuseum Thurgau, das Ittinger Museum, ein 
Gutsbetrieb und eine Vielzahl von Gärten.  
Die Kartause ist ausserdem ein idealer Ausgangsort für 
vielfältige Ausflüge. 
Die Ferien sind ein Angebot der Gesamtkirchgemeinde 
Thun. 

Wir freuen uns auf Sie. 
 Martin Koelbing – Pfarrer, Katharina Buser und 
Nora Zwahlen – Sozialarbeiterinnen 

Auskunft Nora Zwahlen, 079 126 31 07 und 
Katharina Buser, 079 890 49 58 

 

 

 

OOrrpphheeuuss  

 
            Kirche in Lemberg, Lwiw/ Ukraine 

UUkkrraaiinniisscchheess  VVookkaalleennsseemmbbllee  
OOrrtthhooddooxxee  GGeessäännggee  uunndd  uukkrraaiinniisscchhee  VVoollkksslliieeddeerr  

  

KKoonnzzeerrtt  aamm  1122..  JJuunnii  22002244,,  1199..3300  UUhhrr  
SSttaaddttkkiirrcchhee  TThhuunn  

  

ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  ddeerr  TThhuunneerr  KKaannttoorreeii  
SSiiee  ssiinnggtt  zzuu  BBeeggiinnnn  WWeerrkkee  vvoonn  GGaabbrriieell  FFaauurréé,,    

FFeelliixx  MMeennddeellssssoohhnn  BBaarrtthhoollddyy  uunndd  JJoohhaannnn  SSeebbaassttiiaann  BBaacchh  
  

KKoonnzzeerrttaabbsscchhlluussss  mmiitt  bbeeiiddeenn  CChhöörreenn::  UUkkrraaiinniisscchhee  LLiieeddeerr  uunndd    
JJ..  GGaabbrriieell  RRhheeiinnbbeerrggeerr::  AAbbeennddlliieedd  

  

EEiinnttrriitttt::  WWiirr  ddaannkkeenn  ffüürr  eeiinnee  ggrroosssszzüüggiiggee  KKoolllleekkttee    
ffüürr  ddaass  EEnnsseemmbbllee  aauuss  ddeerr  UUkkrraaiinnee  

KinderKirche - Ausflug 
Kinder vom 1. Kindergarten bis 6. Klasse 
Bist du zufrieden mit der Länge deines Halses?  
Roberta, die Giraffe, findet ihren Hals lächerlich! Gemeinsam mit ihr und ihrem Freund 
Henry, der Schildkröte, finden wir heraus, wie nützlich unsere Hälse sind.  
Mit einem Ausflug in die nähere Umgebung wollen wir gemeinsam das KiKi-Jahr 
abschliessen.  

Am Samstag, 8. Juni 2024, von 13.30 bis 17.00 Uhr 

Detaillierte Informationen zum Ausflug folgen nach der Anmeldung. 

Wir freuen uns auf dich! 
Marlen Rawyler und Mirjam Richard 

Anmeldung bis 4. Juni 2024 an: 
Mirjam Richard, Katechetin 
078 626 47 16, mirjam.richard@ref-kirche-thun.ch 

AUSFLUG 65+ an den Burgäschisee
19. Juni 2024

Treffpunkt 10 Uhr beim Car-Terminal Bahnhof Thun (Gafner Reisen) 
10.15 Uhr Abfahrt über Land über den Bucheggberg in den Oberaargau nach 
Burgäschi. 

12 Uhr Ankunft und Mittagessen im Restaurant Seeblick in Burgäschi. 
Nach dem Mittagessen hören wir die Geschichte des Oberaargaus.  
Wer Lust hat, kann am See spazieren.  

Nach der Rückfahrt über Land kommen wir um ca. 17.30 Uhr 
am Bahnhof Thun an. 

Die Carfahrt wird von der Kirchgemeinde Thun-Stadt übernommen. 
Mittagessen und Getränke sind vor Ort selbst zu bezahlen.  
Bei finanziellem Engpass melden Sie sich bei Nora Zwahlen. 

Anmeldung bis spätestens am 5. Juni und Auskunft: 
Kirchgemeinde Thun-Stadt, Nora Zwahlen, Frutigenstrasse 22, 3600 Thun 
nora.zwahlen@ref-kirche-thun.ch oder 079 126 31 07  
Die Platzzahl ist beschränkt. Es gilt der Eingang der Anmeldung.  

Wir freuen uns auf Sie. Nora Zwahlen und Martin Koelbing 

Menu (bitten angeben ob Fisch, Fleisch oder Vegi): 

Grüner Salat 

□ Fisch: Knusperli vom Egli mit Salzkartoffeln und Gemüse, Fr. 59.- oder:

□ Fleisch: Rindsbraten mit Gemüse und Kartoffelstock, Fr. 57.- oder:

□ Vegi: Spinat Ricotta Ravioli mit Zitronenbutter, Fr. 52.-

Frischer Fruchtsalat mit Vanilleglace und Rahm 

Kirchenchor Schönau
Proben jeden Dienstag, 19 Uhr (ohne 
Schulferien). Auskunft: Myriam Bangerter, 
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75.
Kirche Schönau

Gospelchor Schönau
Konzert mit Gospelchor, Gospelwork-
shop und Begleitband am Samstag,  
1. Juni, 19.30 Uhr. Proben jeden  
Donnerstag, 20 Uhr (ohne Schulferien). 
Auskunft: Bärni Gafner  
(Dirigent), Tel. 079 222 33 35, und  
Andreas Schoder (Präsident),  
Tel. 033 654 54 88 oder 079 516 91 45, 
www.gospelchorschoenau.ch
Kirche Schönau

Bibliothek im Pfarrhaus
Gratisausleihen von Büchern am  
Dienstag, 4. Juni, 19–19.30 Uhr und 
während der Öffnungszeiten  
des Schönaukafis. 
Altes Pfarrhaus Schönau

Alltagsheilige Ausstellung
9. Juni–8. September. Täglich 9–19 Uhr
Stadtkirche Thun

KOLLEKTEN MÄRZ 2024		

HEKS ökum. Kampagne	 Fr.� 1344.19
Märchenerzählerinnen der Kinderklinik 

Inselspital Bern	 Fr.� 59.75
Hilfskasse	 Fr.� 494.74
HEKS / Brot für alle	 Fr.� 494.70
Synodalrat	 Fr� 1915.47
	 Fr.� 4308.85
Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Fiire mit de Chliine 
Wie der kleine rosa ELEFANT einmal sehr traurig 

war und wie es ihm wieder gut ging 

von Monika Weitze 

Datum: Sonntag, 9. Juni 2024 

Ort: Kirche Schönau 

Zeit: 11 Uhr  

Gottesdienst für Kinder ab 3 Jahren und alle,  

die in eine Geschichte mit biblischem Horizont eintauchen wollen. 

Das Team Fiire mit de Chliine und Organistin Doris Zürcher. 

Auskunft: Pfarrerin Silvia Junger, 033 222 78 82 

Lob & Tank
Freitag, 14. Juni, 18 Uhr
Ankommen–Singen–Atmen–Loben  
und Danken. Meditatives Singen für 
Erwachsene, ca. 45 Minuten mit  
englischen und deutschen Texten. 
Auskunft: Myriam Bangerter, 
Tel. 033 223 69 74 oder 079 776 56 75.
Kirche Schönau
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Sekretariat
Ruth Dubach-Schneider
Regina Widmer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
straettligen@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 70

Öffnungszeiten Sekretariat 
Mo–Do, 8.30–11.30 Uhr

www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Christoph Lerch
Sonderverwalter
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
christoph.lerch@kirche-straettligen.ch
Tel. 033 334 67 70

Pfarramt
Bostuden-Markus
Renate Häni Wysser, Pfarrerin
Schulstrasse 45A, 3604 Thun 
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 335 40 15

Allmendingen
Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin 
Im Dorf 2, 3608 Thun
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch 
Tel. 033 336 48 39

Scherzligen / Heime
Eveline Peterhans, Pfarrerin
Schulstrasse 45 B, 3604 Thun
eveline.peterhans@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 72

Scherzligen / Leitung Pfarrteam
Peter Moor, Pfarrer
Schulstrasse 45B, 3604 Thun
peter.moor@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 334 67 74

Johannes
Tina Straubhaar, Pfarrerin
Waldheimstrasse 33, 3604 Thun
tina.straubhaar@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 94 56

Gwatt
Meret Eliezer, Pfarrerin
Hofackerstrasse 6, 3645 Gwatt
meret.eliezer@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 12 78

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. Juni
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst. Pfarrerin Ursula 
Straubhaar. Lektor: Walter Schär. 
Orgel: Martin Schwärzel.

Kirche Johannes
10 Uhr, Konfirmation mit Katechetin  
Brigit Gosteli. Orgel: Rolf Wüthrich.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin  
Rebekka Grogg. Orgel: Dominik Worni.

Sonntag, 9. Juni
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst. Pfarrer Hans 
Zaugg. Lektor: Walter Schär. 
Orgel: Andreas Menzi.

Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl. 
Pfarrer Hansjörg Rüegger. Lektor: Daniel 
Anderes. Orgel: Christoph Rehli.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst. Pfarrer Ruedi  
Heinzer. Lektorin: Edith Zurflüh. Orgel: 
Hans-Martin Stähli. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.

Sonntag, 16. Juni
Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Gottesdienst für Gross und 
Klein. Pfarrerin Ursula Straubhaar, Kate-
chetin Ildikó Reber und KUW 5. Klasse 
sowie Alexander Dett, Diplom-Theologe. 
Orgel: Andreas Menzi.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Gottesdienst mit Taufe. 
Pfarrerin Eveline Peterhans. 
Orgel: Matthias Clausen.

Kirche Markus
18.30 Uhr, liturgische Feier zum  
Flüchtlingstag. Pfarrer Simon Taverna 
und Team. Orgel: Olga Kocher.

Sonntag, 23. Juni
Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Gottesdienst zum Thema «Wie 
kann friedliches Zusammenleben gelin-
gen?» mit Pfrn. Meret Eliezer und dem 
Kirchenchor Thun-Strättligen (Leitung: 
Elena Shchapova). Lektor: Walter Schär. 
Orgel: Dominik Worni.

Kirche Johannes
9.30 Uhr, Gottesdienst zum  
Sommeranfang unter freiem Himmel auf 
dem Kirchen-Vorplatz. Pfarrerin Tina 
Straubhaar. Lektor: Andreas Steinmann. 
Musik: Martin Schwärzel. 
Anschliessend Apéro.

Kirche Markus
11 Uhr, Gottesdienst für Gross und Klein 
mit Abendmahl. Verabschiedung von  
Katechetin Brigitte Kiener. Mitwirkende: 
KUW 3. Klasse, Katechetin Brigitte  
Kiener und Pfarrerin Renate Häni  
Wysser. Pianist: Rolf Wüthrich. 
Anschliessend Apéro riche.

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrerin Marianne Vogel Kopp und Flau-
to Dolce. Orgel: Hedwig Stucki. Durchge-
führt vom Freundeskreis Scherzligen.

Montag, 24. Juni
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, Johannifeier mit Pfarrer  
Simon Jenni. Orgel: Markus Aellig. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.

Freitag, 28. Juni
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, Ökumenisches Taizé-Abend-
gebet. Orgel: Doris Zürcher-Fischer.
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.

Sonntag, 30. Juni
Kirche Johannes 
9.30 Uhr, Brunch-Gottesdienst. 
Pfarrerin Tina Straubhaar und Team. 
Orgel: Verena Frutiger. Ein besonderer 
Gottesdienst mit Musik, Wort und  
Kaffee dazu. Direkt anschliessend gibt 
es ein feines Zmorgebuffet. Wir feiern 
draussen auf dem Kirchen-Vorplatz (bei 
schlechtem Wetter im Saal). Eine  
Anmeldung (bei Pfrn. Tina Straubhaar) 
ist erwünscht, spontanes Kommen 
aber auch problemlos möglich.

Kirche Markus 
11 Uhr, Gottesdienst für Gross und Klein 
mit Abendmahl. Katechetin Ildikó Reber 
und KUW 3. Klasse. Musik: Rolf Wüthrich.

KIRCHLICHE HANDLUNGEN 

Taufen
Lars Baumann
Nico Baumann
Lenja Schmid
Elina Malou Simon
Bent Zwahlen

Konfirmationen
Konfirmationsklasse Katechetin Brigit  
Gosteli, 2. Juni, Kirche Johannes
Angelina Bader, Samira Blaser, Julia 
Fröhlin, Melina Graf, Amelie Hostettler, 
Luca Koller, Riana König, Lara Lüthi,  
Elena Meyer, Mia Nyffeler, Fiona  
Pfammatter, Luca Probst, Tim Rüttimann, 
Anouk Simmen, Lara Stauffer,  

Andres Stettler, Aline Urfer, Jana  
Wassmer, Leonie Will
Konfirmationsklasse HPS Region Thun, 
Pfrn. Veronika Michel, Katechetin  
Gabriela Augstburger und Lehrerin 
Christine Scheidegger, 9. Juni, Kirche 
Glockental Steffisburg
Ramon-Nico Räz, Lars Trösch

Abdankungen
Fritz Buser, 1944
Heinz Widmer, 1957
Therese Schüpbach-Dummermuth, 1940
Gerhard Kernen, 1935
Ruth Elisabeth Ledermann-Burkhart, 1946
Hans Rudolf Tschanz, 1941
Hanna Pfister-Pfister, 1927
Erika Gerber-Münzner, 1938
Margrit Meyer-Eicher, 1932
Martin Moritz, 1950

Kollekten
HEKS Fastenkampagne	 CHF 	 1161.85
Suppentagskollekte	 CHF 	 394.00
ACAT	 CHF   	 893.40
One Happy Family	 CHF 	 1137.30
Kollekten von  

Abdankungen	 CHF 	 3025.95

Herzlichen Dank für Ihre Grosszügigkeit!

STILLE UND BESINNUNG

Meditative Veranstaltungen
Abendgebet beim Glockenläuten 
Jeden Abend um 20 Uhr miteinander zur 
Ruhe kommen und für den Frieden be-
ten. Mittwochs meditatives Abendgebet, 
am Donnerstag im Raum der Stille. Am 
16. Juni bereits um 18.30 Uhr anlässlich 
des Flüchtlingstags. Kontakt: Pfrn.  
Renate Häni Wysser, renate.haeni@
ref-kirche-thun.ch, 033 335 40 15.
Kirche Markus

Insel der Besinnung
«Gönn dir eine Stunde Scherzligen» 
Jeden Freitag zwischen 16.30 und 18 
Uhr. Zeit der Stille (ab 16.30) – Musik zur 
Sammlung (ab 17.30). Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditation des Tanzes
Mittwoch, 5., 12. und 19. Juni,  
18.30–19.45 Uhr. Kreistänze, die in die 
Stille führen. Anmeldung und Auskunft: 
Daniela Siegrist, Tel. 079 535 03 23 
oder siegrist71@gmx.ch.
Kirche Markus

Ökumenischer Meditationsabend
Montag, 10. Juni, 19 Uhr. Info: Pfarrer 
Markus Nägeli, Tel. 033 221 07 83. 
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Morgenfeier am längsten Tag
Freitag, 21. Juni, 6.20 Uhr (bei jeder  
Witterung). Info: Markus Nägeli,  
Tel. 033 221 07 83. Durchgeführt vom 
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Meditativer Tanz zu Johanni
Montag, 24. Juni, ab ca. 21.30 Uhr (vgl. 
Flyer Johannifeier). Leitung: Elisabeth 
Jenny. Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen
Kirche Scherzligen

Offene Kirche Allmendingen
In der Regel täglich von 8 bis 19 Uhr.

Offene Kirche Johannes
Die Kirche ist Mo–Fr von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet, um Ruhe zu finden, eine Kerze 
anzuzünden, zu beten, stärkende Worte 
zu lesen.

Offene Kirche Markus
Täglich von 6 bis 22 Uhr. Bei geschlosse-
nem Haupteingang via Raum der Stille.

Offene Lichtkirche Scherzligen
Täglich offen von 10 bis 18 Uhr für Besin-
nung und Besichtigung. 18.–24. Juni: 
Kirche bereits ab 6.15 Uhr geöffnet. Bei 
klarem Osthimmel den Sonnenaufgang 
und das Mittsommer-Sonnenphänomen 
miterleben. Durchgeführt vom  
Freundeskreis Scherzligen.
Kirche Scherzligen

ÄLTERE GENERATION

Jassen im Senior*innen-Club
Jeden Donnerstag, 13.15–17 Uhr. 
Info: Trudi von Allmen, Tel. 078 768 62 63.
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnachmittag für Senior*innen 
Jeden Donnerstag, 14 Uhr. 
Gesellschaftsspiele, gemütliches  
Beisammensein. Info: Katharina Buser, 
Tel. 033 334 67 78.
Kirchgemeindehaus Markus 

GEMEINSAM AM TISCH

Zäme z’Mittag ässe am Sunntig
Sonntag, 9. Juni, 12 Uhr.
Für Frauen und Männer der älteren
Generation. Mittagessen, Dessert und
Getränke: CHF 17.–. Anmeldung bis
Donnerstag vorher, 16 Uhr, an:
Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78. 
Kirchgemeindehaus Markus

Zmittag «für Liib und Seel» in der 
Johanneskirche
Mittwoch, 12. Juni, 12 Uhr. Beim Essen 
Gemeinschaft erleben, eine gute Zeit 
verbringen. 
Mittagessen mit Dessert und Getränken: 
CHF 14.–. Anmeldung bis am Montag 
vorher, 11 Uhr, an das Sigristen-Team, 
Tel. 033 336 99 03. 

Mittagstisch im
Kirchgemeindehaus Markus
Dienstag, 18. Juni, 12 Uhr.
3-Gang-Menü, CHF 10.–.
Anmeldung bis am Montag vorher an
Katharina Buser, Tel. 033 334 67 78. 

Zmittenang in der Johanneskirche
Dienstag, 25. Juni, 12 Uhr.
Alle Generationen sind willkommen.
Speisen aus regionalen, pflanzlichen und
fair produzierten Lebensmitteln.
Unkostenbeitrag: CHF 8.– Erwachsene,
CHF 5.– Kinder. Anmeldung bis am
Montag vorher, 10 Uhr, an das Sigristen-
Team, Tel. 033 336 99 03

Mittagstisch in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 26. Juni, 12 Uhr. 
Mittagessen mit Dessert und Getränk: 
CHF 15.–. Anmeldung bis am Montag 
vorher, 9 Uhr, an Daniela Kaufmann,  
Tel. 033 336 90 93. 

KONTAKT UND BEGEGNUNG

Trauercafé – dem Trauern  
eine Heimat geben
Dienstag, 4. Juni, 16.45–18.15 Uhr. Treff 
für Menschen mit Verlust-Erfahrungen. 
Über Gefühle, Gedanken und Erfahrun-
gen erzählen, welche im Alltag oft keinen 
Platz haben. Info und Anmeldung: 
Katharina Buser, Sozialarbeiterin,  
Tel. 033 334 67 78.
Kirche Scherzligen

Männergruppe
Dienstag, 11. Juni, 20–22 Uhr.
Gesprächsgruppe für Männer jeden  
Alters. Die Themen werden selber  
bestimmt. Info: Heiner Bregulla,  
Tel. 078 679 57 17,  
heiner.bregulla@epost.ch
Kirche Johannes

Mannespur
Mittwoch, 12. Juni, 17–19 Uhr. 
Spuren suchen – Spuren finden. Männer 
tauschen sich zu verschiedenen Themen 
aus. Neue Teilnehmer sind herzlich  
willkommen. Info: Peter Gsteiger,  
Tel. 033 336 55 69.
Kirchgemeindehaus Markus

Flüchtlingstag 
Sonntag, 16. Juni, 13–19 Uhr. Vielseitiges 
Programm: Begegnungen mit Menschen 
aus dem Rückkehrzentrum in Enggistein 
und mit anderen Geflüchteten, salzige 
und süsse Köstlichkeiten aus aller Welt 
und Aktion «Beim Namen nennen» –  
Gedenken all der Menschen, die auf der 
Flucht nach Europa ums Leben gekom-
men sind. Zeitplan siehe Flyer. Organisiert 
von der Gruppe Mahnwache, Pfr. Simon 
Taverna und Pfrn. Renate Häni Wysser.
Kirche und Kirchgemeindehaus Markus

Gesprächstreff «Frauen unterwegs»
Dienstag, 25. Juni, 19.15–21.15 Uhr. 
Diskutieren – zuhören – auftanken –  
Gedanken austauschen – Kontakte 
knüpfen. Auskunft: Natalie Abbühl,  
Tel. 033 335 14 33.
Kirche Johannes

Mäntigkafi Gwatt
Jeden Montag, 9–10.30 Uhr. 
Kirche Gwatt

Treffpunkt Kaffee Johannes
Jeden Dienstag, 9–11 Uhr, in der  
Cafeteria. Bei einem Kaffee ins  
Gespräch kommen. Auskunft: Pfrn.  
Tina Straubhaar, Tel. 033 336 94 56.
Kirche Johannes

Markuscafé
Jeden Dienstag, 14–16 Uhr. Austausch 
und Gespräch. Info: Madlen  
Leuenberger, Tel. 033 336 38 04.
Kirchgemeindehaus Markus

Spielabende mit Phönix-Spieltreff
Jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr. Ein 
Tisch voller spannender Spiele für alle 
Spielfreudigen von 12 bis 99 Jahren. 
Info: Stefan Ammann, 
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

Spielnacht mit Phönix-Spieltreff
Samstag, 15. Juni, ab 19.30 bis 2 Uhr, für 
Spielfreudige jeden Alters (ab 8 Jahren). 
Info: Stefan Ammann,  
stoeffu.ammann@gmail.com
Kirchgemeindehaus Markus 

 
 Selbstgebackene Züpfen und Kuchen  

 
   

 

1. Juni 2024, 9 – 13 Uhr 
 

 Backwarenverkauf  
 

zugunsten des Sommerlagers 
 für Jugendliche in Südfrankreich 

 
 

Im Eingangsbereich Coop Strättligenmarkt   
 

Die Jugendlichen und Pfarrerin Renate Häni freuen sich auf Sie! 
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Bostuden-Markus
Simon Taverna, Pfarrer (Stellvertreter)
Schulstrasse 45b, 3604 Thun
simon.taverna@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 965 90 89

Gwatt/Scherzligen/Markus
Hans Zaugg, Pfarrer (Stellvertreter)
hans.zaugg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 031 721 19 81

Johannes/Scherzligen
Hannes Rüegger, Pfarrer (Stellvertreter)
ruegger.hj@gmx.ch
Tel. 079 379 55 91

Fachstelle Soziale Arbeit
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
Tel. 079 542 75 14, 
sozialearbeit@ref-kirche-thun.ch
Sozialberatung: Tel. 079 370 19 05
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr, 14–17 Uhr

Kirchliche Unterweisung
Koordination
Brigit Gosteli, Katechetin  
Sonnmattweg 11, 3604 Thun
kuw.straettligen@ ref-kirche-thun.ch,
brigit.gosteli@ref-kirche-thun.ch
Tel. 033 336 93 55

Lesegruppe Gwatt
Lesen Sie gerne und besprechen an-
schliessend mit andern das gelesene 
Buch? Wir freuen uns auf neue Mitglie-
der bei unseren monatlichen Treffen. 
Info: Ursula Burger, Tel. 079 634 48 51, 
ursulaburger@bluewin.ch
Kirche Gwatt

Scherzligen ist eine Führung wert!
Öffentliche Kirchenführung: Jeden 
Sonntag, 14–14.45 Uhr. Keine Voranmel-
dung. Eintritt CHF 5.–
Gruppenführungen: Auskunft und  
Voranmeldung: Markus Nägeli, Tel.  
033 221 07 83, mn@markus-naegeli.ch.
Durchgeführt vom Freundeskreis 
Scherzligen.
Kirche Scherzligen

Broadcast-Liste Kirche Allmendingen
Informationen zu Veranstaltungen:  
Anmeldung per WhatsApp an  
079 945 14 20, Pfrn. Ursula Straubhaar.

Broadcast-Liste Kirche Johannes
Informationen erhalten zu Veranstaltun-
gen im Kreis Johannes: Anmeldung per 
WhatsApp an 079 295 51 56, Pfrn. Tina 
Straubhaar.

MAHNWACHE

Mittwoch, 5. und 12. Juni, 17–18 Uhr, auf 
der Brücke zum Mühleplatz. Mahnwache 
für Menschen auf der Flucht und für den 
Frieden. Einen Moment still sein, Kerzen 
anzünden, Unterschriften sammeln.
Infos: Tel. 079 965 90 89 oder  
simon.taverna@ref-kirche-thun.ch,  
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch

KINDER/FAMILIE/JUGEND

EinElternTreff
Freitag, 28. Juni, 14–16 Uhr. 
Themenbezogene Gesprächsgruppe für 
alleinerziehende Mütter und Väter. 
Neu mit Kinderhütedienst. Info: Gisella 
Bächli, g.baechli@lazarus.ch,  
Tel. 079 137 14 56. 
Kirchgemeindehaus Markus

Eltern-Kind-Treff
Eltern-Kind-Treffs im Kirchgemeinde-
haus Markus: Ein Treffpunkt für Babys 
und Kleinkinder mit ihren Eltern oder  
anderen Bezugspersonen zum regel-
mässigen Spielen und Austauschen. 
Info: Sandra Eyer, Tel. 076 318 42 97, und 
Larissa Favri, Tel. 079 443 93 34.

Eltern-Kind-Turnen
Jeden Freitag, 10–11 Uhr in der  
Johanneskirche. Infos und Anmeldung: 
Sandra Haskaj, Tel. 078 853 36 06.

Jugendtreff 501
Jeden Mittwoch, 16–18.30 Uhr, für  
Jugendliche ab der 4. Klasse und jeweils 
am 1. Freitag des Monats,  
18.30–21.30 Uhr für Jugendliche ab der 
7. Klasse. Info: Domenica Rätz,  
Tel. 079 890 52 07.
Kirchgemeindehaus Markus

KREATIVITÄT

Bastelträff für Erwachsene
Donnerstag, 13. und 27. Juni, 20 Uhr. 
Info: Regula Linz, Tel. 033 336 93 14.
Kirche Gwatt

BASARE UND MÄRKTE

Bücher- und Medientausch
Nimm eins, bring eins. Bücher, CD,  
DVD tauschen. Mo–Fr selbständige  
Bedienung.
KGH Markus, Cafeteria

Bücherbasar
Jeden 1. Dienstag des Monats, 18–20 Uhr.
Info: Vreni Aeberhard, Tel. 033 336 40 62.
Im UG Kirche Allmendingen

Abschiedsgottesdienst für Katechetin Brigitte Kiener  
23. Juni 2024, 11 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

in der Markuskirche  
 mit Abendmahl und anschliessendem Apéro riche  

Mitwirkende: 
KUW 3. Klasse, Katechetin Brigitte Kiener, Pfarrerin Renate Häni Wysser, Pianist Rolf Wüthrich 

 

 

 

 

  

1133..0000  BBeeggrrüüssssuunngg  uunndd  EErrööffffnnuunngg  

1133..1100  BBeeiimm  NNaammeenn  nneennnneenn::  GGeeddeennkkeenn  aann  OOppffeerr  aauuff  ddeerr  FFlluucchhtt  

1144..0000  BBiillddeerr  uunndd  BBeerriicchhttee  aauuss  ddeemm  RRüücckkkkeehhrrzzeennttrruumm  EEnnggggiisstteeiinn  

  

1155..0000  BBeeiimm  NNaammeenn  nneennnneenn  

1166..0000  IInntteerrvviieewwss  mmiitt  GGaammzzee  IIbbrraaiimmoovvaa,,  CCrriissttiinnaa  TTsscchhiirrrreenn  uunndd    

NNaattaalliiiiaa  TTeerreekkhhoovvaa  

1177..3300  BBeeiimm  NNaammeenn  nneennnneenn  

1188..3300  LLiittuurrggiisscchhee  AAbbsscchhlluussssffeeiieerr  

((DDiiee  SSttaattiioonneenn  kköönnnneenn  aauucchh  eeiinnzzeellnn  bbeessuucchhtt  wweerrddeenn..))  

Sonntag, 16. Juni 2024  

Kirche und Kirchgemeindehaus Markus                                                                                 
      

 

Begegnungen mit Geflüchteten  

Kulinarische Köstlichkeiten ab 14.00 Uhr! 

 

 

 

   Sommer- 
 himmel 

bei der Johanneskirche    

Wir feiern wieder…  
	

Gottesdienste     
unter dem     

Sonntag, 23. Juni, 14. Juli und 11. August, 9.30 Uhr 
 

Auch diesen Sommer feiern wir Gottesdienst draussen 

bei der Kirche (bei schlechtem Wetter drinnen). Mit 

anschliessendem Apéro im Grünen. 
 

Pfarrerin Tina Straubhaar und Team – herzlich willkommen! 

     
JJoohhaannnniiffeeiieerr       
MMoonnttaagg,,  2244..  JJuunnii  22002244  
 
              

1199..3300  GGootttteessddiieennssttlliicchhee  FFeeiieerr  zzuu  JJoohhaannnnii  

2200..4455  AAppéérroo  uunndd  ZZuussaammmmeennsseeiinn  
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Sie gestalten unsere Gottesdienste mit

Sie lesen nach Absprache aus der Bibel vor

Sie übernehmen vorbereitete Gebete

Wir bieten Unterstützung und Weiterbildung

in der Liturgie-Gruppe

Pfrn. Ursula Straubhaar, 033 336 48 39

ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch

Andreas Steinmann, 077 464 73 11 

astein3604@gmail.com

LEKTOR:INNEN

VERSTÄRKUNG
GESUCHT

Unverbindliches Schnuppern ist möglich!

Auskunft:

KULTUR / MUSIK

Kirchenchor Thun-Strättligen
Proben in der Markuskirche, jeweils am 
Donnerstag, 19.30–21.30 Uhr, ausser 
Schulferien. 
Kontaktadresse: Andreas Gund, 
Tel. 077 422 15 01, 
www.choere.ch



Conseil de Paroisse
Président a. i. du Conseil de Paroisse
Nathanael Jacobi
Niesenstrasse 2B, 3600 Thoune
Tél. 031 992 30 81 

Cure
Pasteur Jacques Lantz
Chemin Pré aux Fleurs 8
1400 Estavayer-le-Lac
Tél. 031 972 33 12
Natel 078 919 62 42
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«Ein Jegliches hat seine Zeit, und alles 
Vorhaben unter dem Himmel hat seine 
Stunde.»

PREDIGER 3,1

SchlussSchluss••

 

Juni 2024
Sonntag, 2. Juni
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Christkatholische Kirche
Göttibach Thun
Predigt Thomas Zellmeyer

Dienstag, 4. Juni
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles
aus den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Der Weg zur Versöhnung
Die erfolgreiche Autorin
Damaris Kofmehl erlebt Verletzungen
und Ablehnung und lernt 
den Weg der Vergebung kennen
Christian Dummermuth

Sonntag, 9. Juni
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
BewegungPlus Thun
Predigt Meinrad Schicker

Dienstag, 11. Juni
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles
aus den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Das grosse Jubiläum. 800 Jahre Wilderswil
Über die Bedeutung lokaler Feiern
in heutiger Zeit. Am runden Tisch
mit dem Ausstellungsteam
Dorfmuseum «Alte Mühle»
Monika Hiltbrand

Sonntag, 16. Juni
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Zweisimmen
Predigt Stefan Lobsiger

Dienstag, 18. Juni
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles
aus den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Thomas Kellenberger wandert für Strassen
kinder von Unterseen auf die Philippinen und 
fällt danach in die totale Erschöpfung
Sarah-Maria Graber

Sonntag, 23. Juni
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Katholische Kirche St. Martin Thun
Predigt Michal Kromer

Dienstag, 25. Juni
20–21 Uhr, BeO Chilchestübli
Gespräche, Berichte, Aktuelles
aus den Kirchen der Region
21–22 Uhr, BeO Kirchenfenster
Ein hoffnungsloser Fall?
Hoffen trotz allem
Christine Sieber

Sonntag, 30. Juni
9–10 Uhr, BeO Gottesdienst
Reformierte Kirche Brienzwiler
Predigt Peter Mainz

Mose sagte: Fürchtet euch nicht!
Bleibt stehen und schaut zu,
wie der HERR euch heute rettet!

EX 14,13

Les Collectes du mois de juin  
sont destinées à:
2 et 16 juin : Mercy Ships
L’histoire de Houleye
Dans un petit village au Sénégal, Houleye 
vient en courant trouver refuge dans les 
bras de sa maman, en pleurs. C’est sûr, les 
autres enfants ont laissé une fois de plus 
éclater leurs rires moqueurs. C’est un scé-
nario qui se répète jour après jour, et 
toutes deux en connaissent très bien la 
raison. Tout est la faute à cette fichue 
grosse boule qui pend de son visage et qui 
empoisonne le quotidien de la petite fille.

Houleye est venue 
au monde avec une 
étrange masse au 
cou. Nul n’avait vu 
un bébé avec une 
telle déformation, et 
personne ne pensait 

qu’elle survivrait. Pourtant, cela fait main-
tenant bientôt cinq ans qu’Houleye tient 
bon et que cette étrange boule l’accom-
pagne jour après jour… tout comme les 
moqueries.
La famille d’Houleye est nombreuse, et 
pauvre. Ils habitent dans des huttes faites 
de bouts de bois, et un troupeau de mou-
tons leur permet de survivre tant bien que 
mal. Parfois, il leur arrive de devoir sauter 
un repas, car il n’y a pas assez d’argent ou 
de nourriture. Dans ce contexte, ils savent 
qu’une aide médicale pour Houleye est 
hors de leur portée, et il ne leur viendrait 
même pas à l’esprit de se rendre à l’hôpi-
tal le plus proche pour y tenter quelque 
chose car les portes se fermeraient les 
unes après les autres.

Alors, lorsqu’une personne du village les 
informe de l’arrivée à Dakar d’un bateau 
qui effectue gratuitement des opérations, 
toutes les oreilles se tendent. Mais cette 
histoire semble tellement invraisem-
blable ! A quoi bon effectuer un long et 
coûteux voyage jusqu’à la capitale pour se 
retrouver à coup sûr devant une nouvelle 
porte fermée ? Mais la tante d’Houleye, 

Khadiatou, veut croire qu’il y a une part de 
vérité dans ce récit et convainc la famille 
de la laisser partir avec la petite.

Après huit heures de route, toutes deux se 
retrouvent face à un immense navire 
blanc : « Quand nous nous sommes re-
trouvées devant ce grand bateau, j’y ai 
enfin cru, et j’ai surtout su que c’était une 
oeuvre de Dieu ! Alors je lui ai fait 
confiance… et il ne m’a pas déçue ! »
Vient le moment de remplir son dossier 
médical, et Houleye y découvre une photo 
d’elle avec cette affreuse tumeur qui la 
défigure tant. Gênée, elle détourne le re-
gard, mais un processus de guérison a 
déjà commencé au plus profond de son 
être. En effet, de nombreux autres enfants 
sont là et, curieusement, aucun ne se 
moque d’elle. A vrai dire, tous sont là, 
comme elle, dans l’attente d’être opérés, 
ou encore en convalescence avant de  
retourner chez eux. Tous s’apprêtent à  
recevoir, ou ont déjà reçu, un incroyable 
cadeau : une opération qui leur rendra la 
dignité !
Quatre jours après l’opération, Houleye 
est tout sourire ! Malgré les bandages qui 
envahissent son visage, elle a deviné 
qu’elle ne sera plus l’objet de moqueries 
et n’aura plus besoin de venir se réfugier 
auprès de sa maman.

Cette histoire 
est rendue pos-
sible grâce aux 
soutiens de 
nos donateurs, 
qui permettent 
d’offrir des 

soins médicaux aux populations les plus 
démunies.

Vous aussi, aidez les enfants démunis à 
retrouver espoir en faisant un don.

Merci pour votre fidélité. 
LE CONSEIL DE PAROISSE

Le mot de notre pasteur

Le jour et la nuit
Il est une date en ce mois de juin où le jour 
et la nuit se partagent également la durée 
des vingt-quatre heures du tour du ca-
dran, on est au 21 juin. Après, on déplore 
déjà le retour des jours, mais l’été radieux 
nous en console en tout cas jusqu’à 
l’équinoxe d’automne en septembre…
Dans notre langage quotidien l’expression 
« le jour et la nuit » souligne ce qui est to-
talement contraire ! Nous les opposons 
pour dire qu’il n’y a aucune commune 
mesure entre deux choses. Et pourtant en 
y regardant de plus près le jour et la nuit 
forment plutôt un tout, ils déterminent 
une unité constructive.
Ainsi, déjà, dans le livre de la Genèse nous 
relatant la création du monde, le premier 
chapitre, de manière très poétique, en 
rythme la formation par un refrain qui défi-
nit chaque acte créateur de Dieu au tra-
vers de la succession de périodes : il y eut 
un soir et il y eut un matin… et ce fut le 
premier jour… il y eut un soir et il y eut un 
matin… et ce fut le deuxième jour… il y eut 
un soir et il y eut un matin… et ce fut… et 
ainsi de suite… Avant tout cela, Dieu avait 
appelé la lumière jour et les ténèbres nuit.
Pourtant le jour et la nuit sont devenus 
pour nous toutes sortes d’autres réalités. 
Ils ne désignent pas seulement la tempo-
ralité qui nous entraîne dans la suite des 
mois et des ans, mais ils recouvrent en-
core des états de notre vie. Il nous faut 
penser à ces périodes sombres qu’il y a à 
dépasser, que ce soit au niveau individuel 
ou au niveau communautaire. Dans ces 
cas-là on évoque facilement l’image du 
tunnel, et c’est vraiment la nuit. Pourtant 
cette image est plus rassurante qu’on ne 
le croit, car il faut toujours nous souvenir 
que le mot tunnel s’écrit avec deux « n », 
ce qui signifie qu’il y a une entrée et une 
sortie ! C’est le propre du tunnel ! Il n’em-
pêche que les nuits que nous avons à tra-
verser au cours de notre vie sont parfois 
bien opaques, angoissantes et démorali-
santes… L’on fait ainsi de la nuit une enne-

mie, un temps d’adversité, tant il est vrai 
aussi que c’est toujours durant la nuit 
que, comme nous le disons, nous voyons 
tout en noir. Nos avons donc bien de la 
peine à concevoir la nuit comme un 
temps de recul, voire un temps de recons-
truction. Or cela est plus fréquent qu’on 
ne le pense. Pour reprendre l’exemple du 
récit de la création, il est remarquable de 
constater que chaque période d’élabora-
tion de notre monde commence par la 
nuit (il y eut un soir et il y eut un matin). Il 
se passe des choses au cours de la nuit 
que l’on ne soupçonne pas toujours. Si 
elle est un temps de repos, elle est aussi 
un temps de recréation. Nous le savons 
bien, les passages à vide que nous avons 
à vivre sont peut-être aussi une chance de 
faire le point ou de prendre un peu de 
recul pour mieux diriger notre vie. La na-
ture nous le montre au travers de l’alter-
nance de l’hiver et de l’été. L’hiver ou la 
nuit permet la préparation de la belle sai-
son. La nuit n’est pas seulement négative, 
aussi essayons de la voir comme une al-
liée. Le jour et la nuit sont tout un, il n’y a 
pas à les opposer comme dans l’expres-
sion que nous employons en parlant de 
deux contraires…
A ce sujet nous pouvons penser aux  
paroles du psalmiste : « Enseigne-nous à 
bien compter nos jours, afin que nous ap-
pliquions notre cœur à la sagesse… Ras-
sasie-nous chaque matin de Ta bonté et 
nous serons toute notre vie dans la joie et 
l’allégresse ».
Que vos jours et vos nuits soient pour 
chacun d’entre vous des temps de béné-
diction dans le Seigneur !

VOTRE PASTEUR, JACQUES LANTZ

Toutes les activités ont lieu. 

Notre site web:
www.ref-kirche-thun.ch/de/ 
kirchgemeinden/paroisse-francais/

CULTES 

Dimanche 2 juin
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Sainte-Cène.
Organiste Dominik Worni.

Dimanche 16 juin
Chapelle romande
9 h 30. Pasteur Jacques Lantz.
Organiste Mathias Clausen.

ACTIVITÉS

Activités de la paroisse
Sans autre indication, à la maison de  
paroisse, Frutigenstrasse 22.

Flûtes
Tous les mercredis à 17 h 30.

Etude biblique
Le jeudi 6 juin 14 h 30.
Pasteur Jacques Lantz.
L’Exode.

Jeux
Les vendredis 14 et 28 juin à 14 h.

Fil d’Ariane
Les mardis 11 et 25 juin à 14 h.

Voyage de paroisse
A Besançon : du 20 au 23 juin.

Foto: pixabay/anncapictures


